
Sowieso: Egal, was kommt, es wird gut, sowieso – Morgenkreis zum Jahresbeginn 

1. Einstieg:  Lied von Mark Forster- Sowieso (nur auditiv- nicht visuell) 
  Bild zeigen und Lied anhören ... 

 
 
 

 
 
 
 
Sowieso 
 
Ey stranges, kleines Leben 
Verläuft auf Seitenwegen 
Ich such' die Mitte, doch mein Glück liegt meist daneben 
So selten Flugrakete, bin mehr so Zugverspätung 
Doch die Ernte kommt immer man, es ist gut gesät und 
Ich hab kein Stress mit warten 
Geh' auch durch schlechte Phasen 
Ich bin geduldig und nehme zum Schluss die besten Karten 
Und fällt der Jenga Turm, egal gib' mir Verlängerung 
Halt neuer Plan dann, denn Leben ist Veränderung 

Egal was kommt, es wird gut, sowieso 
Immer geht 'ne neue Tür auf, irgendwo 
Auch wenn's grad nicht so läuft, wie gewohnt 

Egal, es wird gut, sowieso 

Verrückte, bunte Reise 
Mal Tinnitus und mal leise 
Der Beat selbst wächst, vom Steuerrad-Rumgereiße 
So selten fitte Planung, bin mehr so dritte Mahnung 
Doch immer sicher im Gemetzel, dank der schicken Tarnung 
Ich schätze Wegbegleiter, auch wenn alles seine Zeit hat 
Mal elf Freunde, dann doch One-on-One Karatefighter 
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Und steigt der Sendeturm bleibt immer die Erinnerung 
Halt neuer Plan, dann den Blick nach vorn, Stück Linderung 

Egal was kommt, es wird gut, sowieso 
Immer geht 'ne neue Tür auf, irgendwo 
Auch wenn's grad nicht so läuft, wie gewohnt 
Egal, es wird gut, sowieso 

Egal was kommt, es wird gut, sowieso 
Und immer geht 'ne neue Tür auf, irgendwo 
Auch wenn's grad nicht so läuft, wie gewohnt 
Egal, es wird gut, sowieso 

Egal was kommt, es wird gut, sowieso 

Immer geht 'ne neue Tür auf, irgendwo 
Auch wenn's grad nicht so läuft, wie gewohnt 
Egal, es wird gut, sowieso 

Egal was kommt, es wird gut, sowieso 
Immer geht 'ne neue Tür auf, irgendwo 
Auch wenn's grad nicht so läuft, wie gewohnt 
Egal, es wird gut, sowieso (oh!) 

Auch wenn's grad nicht so läuft, wie gewohnt 
Egal, es wird gut, sowieso 

 

 
2. KlassenlehrerIn / Begrüßung 

 
Ey stranges, kleines Leben singt Mark Forster…egal, was kommt, es wird gut, 
sowieso, … 

verrückte Reise … Lockdown, Homeschooling, noch extremere 
Kontaktbeschränkungen – mal elf Freunde, gerade one-on-one Karatefighter … 

auch wenn’s grad nicht so läuft, wie gewohnt… es wird gut, sowieso … 

Ich (KlassenlehrerIn) bin froh, dass ihr heute zumindest online anwesend und gesund 

ins NEUE JAHR 2021 gestartet seid. 

Wir müssen jetzt einfach geduldig sein und weiter gut – wenn auch zunächst digital 
zusammenarbeiten. 

Wir haben in den ersten Monaten dieses Schuljahres schon viel Gutes gesät, ihr habt 
euch schon viel erarbeitet, und wir machen jetzt einfach zuversichtlich – wenn auch 
auf Seitenwegen – weiter. 
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Ich bin sicher, wir werden am Ende auch dieses Schuljahres wieder eine gute Ernte 
haben. 

Unser Jenga Turm steht noch … auch wenn unserem „Lebensturm“ im letzten Jahr 
einiges an Gewohntem, Stabilitätstiftendem – Präsenzunterricht, Leben ohne Maske, 
Bewegungsfreiheit, Kontaktfreiheit – genommen wurde ... 

Und fällt der Jenga Turm … dann gibt’s Veränderung … vielleicht ist die Krise auch ein 
Zeichen für uns alle, manches neu aufzubauen … 

Manchmal ist weniger mehr ... Und in jeder Krise steckt auch eine große CHANCE … 

 
 

3. Vertiefung 

 
Schreibt auf, was euch Stabilität gibt oder was euch die Krise gelehrt hat in puncto 
Veränderung … 

Wer einen Holzklotz hat – schreibt den Begriff auf diesen … später – wenn ihr wieder 
in die Schule kommt, bringt diesen mit, dann bauen wir unseren JENGA 
KLASSENTURM….:) 

 
 
4. Gebet 

 
Guter Gott, 

lass mich kurz innehalten … 

Ich möchte wahrnehmen, was in dieser Welt los ist … 

Ich fühle mit allen, die jetzt nicht – wie ich – gesund sind, stärke und heile sie. 

Mitfühlen möchte ich – aber auch zuversichtlich im Hier und Heute sein und in die 
Zukunft blicken. 

Ich möchte mich nicht verwirren lassen von all dem Schweren und Beängstigenden, 

all den Einschränkungen in meinem Leben. 

Stattdessen bin ich dankbar für all das, was ich trotz Corona jeden Tag habe – meine 
Familie, die Natur, Nahrung, Kleidung, Kontakte – wenn auch digital … 

Sei bei mir, dass ich verantwortungsbewusst mein Leben unter den gegebenen 
Bedingungen gestalte, so dass ich für mich und meine Mitmenschen ein Segen bin. 

AMEN 


